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Samstag , de» 21 . Jnli 1900. ^ 7 .

Revier Wildbad .
Die Langsteig kann vom

Montag, den 23 . d . MtS . an
nunmehr

wieder befahre«
werden .

ßSolide und reelle Fabrikate in

MormclLHemöen
sowie auch

Sportshemden
moderne u . elegante

Kragen u. Manchetten
empfiehlt unter Zusicherung billigster Be¬
dienung Matth. Decker

im Hause der Vereinsbank.
Ottenhausen .

llouiK ! !
Als bestes Hausmittel sür Gesunde und

Kranke empfiehlt unterGarantie der Reinheit .
M . Müvkke , Schullehrer.

Gefl . Bestellungen nimmt entgegen
Wildbad Lehrer Lächele .

1 Ladenwage und 1

Schuupftabakswage
mit Hornschale» ». Ständer

hat zu verkaufen .
Wer ? sagt die Redaktion.
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rmpfieblt_ Wilh . Fnchslocher .

Amerik . Apselschnitzc
zur Herstellung von Most

empfiehlt billigst I . F. Gntdub .
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Weinh -n- llmg
von

Ehr. Kernpf
rmpfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in-
und ausländi scher

« S I» v
;n allen Preislagen .

Weiß - Weine von 35 ^ an per Liter
Rot- Weine von 55 -9 an per Liter.

HisrlsiKvarsii
üauswaeLer -

in anerkannt vorzüglicher Qualität
empfiehlt Emil Abel, Pforzheim

Eierteigwarenfabrik.

Eine große Auswahl eleganietter moverner

Damen-Hliöusen
Damen-Wöcken

Kinder- u. Dsmenschüyen
Kinderkbeidchen

u. Korsetten
find ringetroffen bei

Match . Decker :
im Hause der Bereinsbank .

Frische

Uah
'68 -MrillK 6

prima Qualität frisch einegetroffen bei
Adolf Mlumenchal ,

Hauplstr.
KarLv „ Vr8u1inv "
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bester Ersatz für ausländische Liköre
empfiehlt I . Honold , Delikateffeuhandl.

Kgl. Hoflieferant
König- Karlstraße 61 .

Telefon Nr . 45 . Wildbad .
Empfehle zur gefl . Abnahme reine

Kot- Weiß««
in allen Preislagen .
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W i l d b a d .

Großes Schuhwareu-Lager-Empsehlung
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung .I ! Es sind am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u. Schuhe jeder Art , für Herren,
Damen u . Kinder als : Herren-Zng- « . Hacken¬
stiefe , schwarze Lasting-Zng -Schuhe , Schnür -,
Segel-, Stramin -, Plüsch- «, gelbe Leder -Schuhe,'
Arbeiterstiesel und Wald -Schuhe .

Für Damen , feinste Stiesel, schwarze Lasting-Zng-Schuhe, Staub¬
und gelbe Leder-Schuhe, feine Ballschnhe . Für Mädchen u . Kinder ,
von den kleinsten an, Zug-, Schnür-, Zeug-, Knopf- «. Hackenstiefel .

Feinste Auswahl in Tuchs n . Filzstiefeln, Tuchschuh von 1.5V an.
Anfertigung nach Maß. Reparaturen werden schnell , pünklich und

billig ausgeführt. Achtungsvoll
Wilhelm Treiber, Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp.
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Garantiert reines

8vlrv«1u«8oluual2
(von Metzger Spielmann Kgl . Hoflieferant

aus Stuttgart )
empfiehlt Cbr Batt.

Geräuchertes Fleisch
(fett und mager)

empfiehlt _ Hermann Knhn.
Guter frisch gebrannter

ist stests zu haben bei
I . A. Gutbnb.

Feinsten

Müten-Konig
G . Rixinger .

empfiehlt

Kaffee
roh n. gebrannt

empfiehlt W. Fnchslocher.

Königliches Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Samstag, den 21 . Juli 1900
36 . Vorstellung. Dutzend- Karten gültig.

Ii 4 l»4 l 4 i
Schauspiel in 3 Akten von Arthur Schnitzler.

Sonntag, den 22 . Juli 1900
37 . Vorstellung. Dutzend- Karten gültig.

Die Kerren Söhne
Volksstück in 3 Akten von O. Walther und

L . Stein.
Anfang ? ' /- Uhr.



8ommtzr - F0pptziL
für Herren u. Knaben

Knad6I1 -^ I1LÜK6
in wollen und leinen

tzivLtzluv Ü086U
sowie elegante eomplete

llerrviL -^ iiLÜKtz
empfiehlt Matth . Decker

im Hause der Vereinsbauk.
Ebinger Fohleniveide -Kose

Ziehung unwiederruflich am 24 . Juli l . I
Lose L 1 ^

sink zu haben bei Carl Wilh . Bott .

BaumasttrSger
i« 3 Größe «

lafien stch an jeder Stange bequem anbringen
und in jeder Höhe stellen , um den Baum zu
stützen, zu den billigsten Preisen bei

Fr Treiber .
leinaeker ML886r ,

Kerol^ tziner-Lpruüsl ,
Loäg.v3 .886r , I^imonLäe,

üimdöer, 6itron,
Oran§6 ,

VaniHe ete.
empfiehlt billigst und wird auf Wunsch iu 'S
Haus geliefert.

Chr. Batt, RathauSgasse.
Die Unruhe « i« China .

London, 17 . Jua>i . (Stärke der der»
kündeten Truppen bei Taku und Tientsin .)
In der gestrigen Sitzung des Unterhauses
gibt Brodrick folgende Darstellung des über
die Stärke der bei Taku und Tientsin ver¬
einigten Truppen der Mächte . Es haben :
Die Russen 149 Offiziere und 8200 Mann ,
die Japaner 124 Offiziere und 5100 Mann ,
die Engländer 175 Offiziere und 2400
Mann, Frankreich 103 Offiziere und 2400
Mann , Deutschland 36 Offiziere und 2400
Mann , die Amerikaner 10 Offiziere und
1300 Mann . Außerdem befinden sich kleinere
Abteilungen Oesterreicheer und Italiener dort ,
so daß die Gesamtstärke der vereinigten
Truppen stch auf 604 Offiziere und 20 700
Mann beläuft . Bedeutende Trvppenverstärk-
ungen werden jetzt auSgeschickt oder find
unterwegs . Doch ist die Landung der Truppen
in Taku infolge mangelnder Vorrichtungen
beschränkt.

Washington , 17. Juli. Admiral Re-
mey meldet aus Tschtfu unterm 16 . Juli :
Nach eingegangenen Berichten griffen die
Verbündeten die Eingeborenenstadt in Tient¬
sin am Morgen des 13 . Juli an . Die
Russen waren auf dem Rechten Flügel mit
dem amerikanischen neunten , Jnfantericrgi-
ment, den linken Flügel bildeten Marine¬
truppen. Die Verluste der Verbündeten find
groß .

Die Russen verloren 100 Mann ein¬
schließlich eines Artillerjeobersten ;

die Amerikaner über 30 ;
die Engländer über 40 ;
die Japaner 58 einschließlich eines Obersten ;
dir Franzosen 25 .
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Im Aufschnitt und in ganzen

Stücken empfehle feinste ächte :
Brauuschweiger

U Cervclat - L Salami- Würste
westfälischen rohen Schinken,

scbr mild gesalzenen
U gekochten Schinken,

koaslbeek
Kalbsroulade, Zunge,

Sardellenleberwurst ,
Schinken- L Schützenwürste ,

verschiedene seine Käse,
hochfeinste Tafel-Butter
zu billigsten Preisen

I , Konokd
Delikateffeuhandlung

Kgl . Hoflieferant
König-Karlstraße 61.

Telefon Nr . 45 .
Wildbad.
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Um 7 Uhr abends wurde der Angriff
der Verbündeten mit großen Verlusten zu¬
rück , ewiesen .

Berlin , 16 . Juli . Wolff'S Telegraphen¬
bureau meldet aus Lfchifu vom 15 . dS . :
Hier ist die Nachricht verbreitet , daß das
Fort und die Chinesenstadt von Tientsin
am 13 . dS. von den Vrrbündeten unter ja¬
panischem Oberbefehl mit schweren Verlusten
genommen wurden . Angeblich kämpften auch
Truppen des SchantungCorps mit den Ver¬
bündeten .

Brüssel, 17 . Juni . Der Minister des
Auswärtigen empfing von der belgischen Ver¬
tretung aus Schanghai ein vom 16 . Juli
datiertes Telegramm , welches den Sieg der
Verbündeten Truppen in Ti-ntstn bestätigt.

London . 17 . Juli . Das Reutter'sche
Bureau meldet ans Tientsin vom 13. ds . :
Heute haben die Verbündeten einen kombi¬
nierten Angriff auf die Eingeborenenstadt
unternommen . Die chinesischen Stellungen
wurden von den Verbünden mit 40 Kanonen
beschoffen . Die V rlündeten erlitten sehr
schwere Verluste . Es wurden 8 chinesische
Geschütze erobert , der Feind wurde nach
einem heftigen Geschützfeuer aus dem West¬
arsenal Vertrieben , doch hält man eS für
unmöglich, heute in die Stadt einzudringcn
Eine Schar gemischter Truppen der Mächte
liegt bis vor der Chinesenstadt, morgen wird
wahrscheinlichein Sturmangriff unternommen .

London , 17 . Jult . . Daily Mail«
meldet aus Schanghai von heute : die Ver¬
bündeten nahmen am 14 . ds. morgens den
Angriff auf die Chinesenstadt, von Tientsin
wieder auf. Es gelang ihnen, eine Bresche
in die Mauer zu schießen und olle Forts

zu nehme» . Die Chinesen find in voller
Auflösung . Die Verbündeten ergriffen Be¬
sitz von der Eingeborenenstadt und an Be¬
festigungen . Die Gesamtverlustliste der Ver¬
bündeten in den Gefechten am Donnerstag,
Freitag und Samstag betragen 800 Tote
und Verwundete . Die größten Verluste
hatten die Russen und Japaner.

Taku, 17 . Juni . Die Japaner, Russen ,
Amerikaner und Engländer erstürmten und
besetzten am 9 . ds . das Arsenal westlich von
Tientsin , woher die Stadt unter Feuer ge¬
halten wurde . Die verwundeten Seesoldaien ,
außer 2, die in Tientsin blieben , wurden
heute nach Tfintau geschickt. Ihr Zustand
ist gut . — Aus Tientsin meldet der Chef
des KreuzergeschwaderS vom 11 . ds . , daß er
am 11 . ds . die abgelösten und entbehrlichen
Jngeniure , 6Offiziere, Kranke und Verwundete
zur Heimkehr mit dem Dampfer . Stuttgart«
nach Schanghai schickte . TranSporlsührer
ist der Marinestabsingenieur Gehrmann-

London , 18. Juli . »Daily Expreß«
wird auö Tientsin vom 15 . dS. gemeldet :
Die Verluste der britischen Truppen am 14.
ds . betrugen 460 Tote und Verbüundete .

London , 28 . Juli. » Daily Mail«
meidet aus Schanghai vom 17. : Es gelangte
die Nachricht hierher , daß am 9 . Juli in
Tayuan , der Hauptstadt von Chanst (süd¬
westlich von Peking ) 40 Ausländer und 100
chinesische Christen niedergemetzelt worden
seien . 1000 gut bewaffnete Chinesen be¬
fanden sich in der Umgebung von Schanghai .
Die fremdenfeindliche Bewegung breitet sich
in Mittel - und Südchina aus .

London, 18 . Jult. „ Daily Expreß«
erfährt von seinem Korrespondenten in Schanz«



Hai vom 17 . diese« Monat « : Zch erfuhr
au« chinesischer Quelle , daß in dem Edikte
de« Prinzen Tuan da « Datum für den all¬
geimeinen Aufstand festgesetzt ist. Der Kor¬
respondent fügt hinzu , daß die Chinesen in
Schanghai offen erklären , sie würden auf
die fremden Truppen schießen» wenn sie dort
landen sollten .

Berlin , 18 . Juli. Die , Nordd. « llg.
Zig . * meldet : Elaaissekretäir Graf Bälow
sah sich veranlaßt , der hiesigen chinesischen
Gesandtschaft bckanntzugebeo , daß ihr di«
ans weiteres nicht mehr gestattet werden könne ,
chiffrierte oder in verabredeter Sprache ab »
gefaßte Telegramme abzusenden und daß
offene Telegramme vor der Absendung dem
Staatssekretär zur Genehmigung der Beförder¬
ung vorzulegen seien .

London , 19. Juli . Eine Depesche Sey -
mour « besagt , die Verbündeten halten bei
ihrem Angriff auf die Eingeborcnenstadt von
Tientsin am 13 . rin heftige « Gefecht gehabt ,
das von früh 2 Uhr bis abend « 8 Uhr
dauerte , wo noch dir Außenmauern standen .
Am Morgen veS 14 . Juli sprengten die
Japaner die Thore in die Luft und drangen
in die Stadt ein . Die Truppen der anderen
Mächte folgten und sti ' ßen auf keinen Wider¬
stand . Stadt und Fort « wurden genommen .
Die Russen nahmen auf der rechten Seite
12 Batterien kleiner Geschütze am Lutai-
kanal . Alle anderen Truppen waren auf
der linken Seite . Die ganze Macht der
Verbündeten betrug 800 Man , wovon 700
tot oder verwundet sind . — Die Japaner
batten dir meisten Verluste ; die Engländer
20 Tote und 93 Verwundete . Die Chinesen
poheu nach allen Richtungen .

Brüssel, 19 . Juli . Der belgische Kon¬
sul in Schanghai meldet : Die fremden
Gesandten in Peking haben sich in da « Palais
de« Prinzen Tschung geflüchtet und befinden
sich in Sicherheit .

N rr « d s ch a «.
Stuttgart, 16. Juli. Der König hat

eine neue OrbenSauSzeichnung gestiftet , ein
Verdienstkreuz , das seiner Geltung nach der
Verdienstmedaille de« Kronenordens und dem
Ritterkreuz 2 . Klaffe gleich stehen soll . Da «
Verdirnstkreuz besteht au « einem abgerundeten
Kreuz aus mattem Silber , dessen Mittel «
schild auf der Vorderseite den gekrönten
NamenSzug de« regierenden Königs , auf der
Rückseite die Inschrift » Verdienst * zeigt .
Das Verdienstkreuz wird gleich der silbernen
Verdienstmedaille an einem hellroten , in der
Mittte durch zwei schmale , an den Rändern
durch 2 breite , schwarze Streifen der Länge
nach durchsetzten seidenem Bande auf der
linken Brust getragen . Bei Beleihung der
Inhaber mit dem württembergischen Orden
bleibt da « Verdienstkreuz in seinem Besitz .
Beim Tode de « Inhabers kommt eS in die
Hände der Erben .

Nürtingen, 16 . Juli. Zu dem bereits
gemeldeten Lustmordversuch tragen wir noch
folgende « nach . Die beiden Kinder aus
Frickenhausen , ein Knade von 13 und ein
Mädchen von 7 Jahren , welche im Begriffe
waren , nach Hause zu gehen , wurden in
nächster Nähe der Stadt von einem hier be¬
schäftigt gewesenen Schloffergesellen angefallen ,wobei der Strolch dem Knaben derartige
Stiche im Unterleibe beibrachte , daß die Ge¬
därme teilSwcjse austraten , dem nun um

Hilfe schreienden Mädchen versetzte er einige
Stiche in den Unterleib , doch sind diese
Verletzungen weniger gefährlich . Der Knabe
wurde gestern mittag in die chirurgische
Klinik nach Tübingen überführt . Der Ver¬
brecher , welcher selbst bei der Polizei von
dem Vorfall Anzeige erstattete und als Thäter
einen älteren Mann von hier bezeichnet»,
sodaß die erbitterte Meng « sich besten er¬
mächtigte und ihn ordentlich durchprügelte ,
wurde später als der eigentliche Missethäter
entlarvt und sitzt nun hinter Schloß und
Riegel .

Tübingen, 16. Juli. In großes Leid
wurde gestern Mittag die Familie des Küfer -
meisterS Wohlbold in Derendingen hies .
Oberamts versetzt , indem deren 2 Söhne ,
10 und 12 Jahre alt , beim Baden in der
Steinlach ertrunken sind .

Ellwangen, 15 . Juli . Gestern abend
ertrnk der 24 Jahre alte Maurer Stöcker
beim Espachweiler See , wahrscheinlich infolge
von Ueberanstrengung , da er sonst ein ge -
wendter Schwimmer war . Um die gleiche
Zeit ertrank auch Oberpräz . Vinzenz Blust
in der sogen . Alten Jagst , in die er beim
Heimweg von Rotenbach gefallen war und
aus deren Röhricht eS ihm nicht mehr gelang ,
sich herauSzuarbeiten . Die Hilferufe des
sehr kurzsichtigen Mannes verhallten nnge -
hört , oder wurden mißverstanden .

Oberthal , 16 . Juli . Ein gräßliches
Unglück ereignete sich am letzten Freitag vor¬
mittags in der Nähe des hiesigen Orts .
Holzhauer waren mit Stammholzfällen be¬
schäftigt , als plötzlich ein schwerer Stamm
ins Rollen kam und über drei Holzhauer
weg seinen Weg in « Thal nahm . Zwei
der Getroffenen wurden auf schreckliche Weise
zugerichtet , der dritte kam wie ein Wunder
davon . Auf dem Transporte nach seiner
Wohnung erlag der am schwersten Getroffene

— der Kopf desselben war buchstäblich zer¬
quetscht worden — seinen Wunden , der
zweite liegt hoffnungslos darnieder .

Wummern , 17 . Juli . In der Nacht
vom 15 . auf 16 - d«. Mts . brannte das
hiesige Schloß vollständig nieder . Der ziem¬
lich umfangreiche Bau , in welchem sich da «
Rathaus , sowie der große Käsereibetrieb von
Gottlieb Rehm und die Schlosserei von Maler
befand , geriet gegen ' /,1 Uhr nachts in
Brand , vermutlich infolge eines schadhaften
Kamins . Im Gebäude waren große Quanti¬
täten Brennholz untergebracht , welche sofort
Feuer fingen , doS unmöglich von den rasch
herbeigeholten Feuerwehren Riedlingen » Fried -
ingen und Grüningen gelöscht werden konnte ,
eS gelang jedoch den angestrengen Arbeiten ,
dir Nachbarhäuser zu sichern . Vernichtet
wurde durch Feuer der größte Teil der im
Rathaus aufbewahrten Bücher und Akten ,
das meiste de« Mobiliars und die großen
Vorräte an Butter und Käse der Käserei .
Erst gegen Morgen konnte das Feuer ge¬
löscht werden .

UlM , 17 . Juli . Gestern abend sind die
beiden Foßroller auf dem Wege Wien -Paris
hier angekommen und unter großem Menschen¬
auflauf im Hotel » Hirsch * abgestiegen .

Schrozberg , 16 . Juli . Die 18jährige
Tochter einer hiesigen Familie , welche im
Pfarrhaus in Schmalfelden in Dienst stand ,
kam beim Kochen dem Feur zu nahe , wobei

ihre Kleider in Brand gerieten . Das Mädchen
erlitt an Füßen , Unterleib und der ganzen
rechten Seite schwere Brandwunden und
mußte ins Krankenhaus nach Schrozberg ver¬
bracht werden . In der Verzweiflung hatte
eS sich in eine Regenwaffergrube stürzen
wollen , jedoch den Deckel nicht abheben können .
Auch die zur Hilfe herbeigeeilten Personen ,
darunter die Tochter des PfarreS , trugen
zum Teil erhebliche Brandwunden davon .

— Der Messerschlucker, der sich seit dem
11 . März im Krankenhause zu Bamberg
befand , Maler Georg Röchner , ist gestorben .
Bei seiner Einliefcrung wurden vier und
später nochmals fünf Messer auf operativem
Wege aus seinem Körger entfernt .

— Eisenbahnunsall Von der Maschine
eines GüterzugcS , der in der Richtung Magde¬
burg - Oebisfelde fuhr , explodierte bei Meitzen¬
dorf mit furchtbarem Krach der Kessel . Führer
und Heizer deS Zuges wurden schwer ver¬
wundet . Die Lokomotive und drei Wagen
entgleisten , das Dach eines nahen Lager¬
schuppens wurde vollständig abgerissen .

Kopenhagen , 17 . Juli . (Eine Nach¬
richt von And >s ?.) Ritzau ' o Bureau erhielt
heute aus O ' raak (Island ) über Letth folgende
am 11 . dS . aufgegebene Depesche : Eine un¬
beschädigte Korkboje mit der Marke : „ An -
dree' S Polar - Exprdition 1896 Nr . 3 * wurde
ohne Deckel und ohne Inhalt am 7 . Juli
im Meer bei Lopsteodum unter dem 63/42
Grad nördlicher Breite und 20/43 Grad
westlicher Länge anfgefunden . Die Boje
geht mit dem dänischen Dampfer „ Botnia *

an das metrologische Institut in Kopenhagen ab .
London , 18 . Juli . Das Rrutersche Bu¬

reau erfährt auS Pretoria vom 17 . : Gestern
griffen die Buren den linken Flügel der
Stellungen Polecarews erfolglos an . Pole ,
carew hatte eine scheinbare Lücke in der Ver¬
teidigungsstellung gelassen , welche jedoch durch
das Feuer der Schiffs , und Feldgeschütze
bestrichen werden konnte . Die Buren gingen
mit Vorsicht vor , als die britische Artillerie
plötzlich ein heftiges Feuer eröffnet « , sodaß
sie zurückgehen mußten . Auch Springs wurde
von den Buren angegriffen , wo sie nach
einem heftigen Kampfe 50 Aards an dir
Stellung des Reyal JrishregimentS heran¬
kamen . Das Regiment , aufgefordert , sich zu
ergeben , gab zur Antwort eine Salve ab ,
welche den Feind nach allen Richtungen zer¬
streute .

Zerllst , 18 . Juli . Vom 17 . ds . wird
gemeldet : General Delarey hat den Buren¬
kommandanten Sneemon von seinem Kom¬
mando enthoben . Derselbe wurde degradiert .

— Eine seltene Kaufgelegenheit ist der
Jnventur-Ausvrrkaus von Leo Mändle ' s
Schuhfabriklager , Deimlingstraße , Ecke Markt¬
platz in Pforzheim .

Zurückgesetzte Artikel werden beinahe zur
Hälfte des früheren Preises verkauft .

Ebenso sind alle gelbe Schuhwaren , Som -

merschuhr , Knopfstiefel , Zugstiefel , Arbeiter¬
schuhe und Rohrstiefel im Preise bedeutend
herabgesetzt .

vetaktion , Druck und Verlag »an vernh . Hotmaou in Wildbat ».
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